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Gastgeber Bergisches Wanderland

   	L andgasthof  
	R einhold ***
	 Kirchplatz 2	
	 51647 Gummersbach	
	 Telefon 02354-5273	
	 www.hotelreinhold.de

	 Hotel-Restaurant
	 Rengser Mühle
	 Niederrengse 4
	 51702 Bergneustadt	
	 Telefon 02763-91450	
	 www.rengser-muehle.de

	

   	 Ferienwohnung  
	 am Obstgarten F**** 
	 Homertstr. 7 a	
	 51647 Gummersbach 	
	 Telefon 02202-459101	
	 www.urlaub-am-	
	 obstgarten.de

	 Phönix Hotel **** 
	 Am Räschen 2
	 51702 Bergneustadt	
	 Telefon 02261-94860	
	 www.phoenix-hotel.de
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Gastgeber Bergisches 
Wanderland

ANREISE
Mit dem Auto: A4 bis 
Abfahrt Bergneustadt, 
Schnellstraße Richtung 
Bergneustadt, 1. Aus-
fahrt Richtung Gum-
mersbach. Im Ort 
Richtung Meinerzha-
gen bis zur Staumauer, 
davor rechts auf Park-
platz. 

START/ZIEL
Parkplatz an der  
Aggertalsperre, Ecke 
Hagener Straße/ 
Sperrmauer,   
51645 Gummersbach

Schwierigkeitstyp
mittel

WeGtyp
11,9 Kilometer langer 
Rundwanderweg

Wegoberfläche
Überwiegend forst- 
und landwirtschaft- 
liche Wirtschaftswege.

ANSCHLUSSWEGe 
Von Lieberhausen bis 
vor  Niederrengse ver-
läuft der „Energieweg“ 
auf dem „Bergischen 
Panoramasteig“.

Die Wasserkraft der Agger wird seit den 
1920er Jahren zur Stromerzeugung genutzt, 
ein Windrad gab es schon 1890 in Gum-
mersbach-Lantenbach, und der oberbergi-
sche Wald dient dem Menschen schon seit 
Jahrtausenden als Energielieferant. 

Der 11,9 Kilometer lange „Energieweg“ führt 
vom Wanderparkplatz an der Staumauer der 
Aggertalsperre durch den Wald bis hinauf in 
den Ort Lieberhausen. Das Dorf wird von 
einem zentralen Holzhackschnitzelheizwerk 
durch ein Nahwärmenetz mit Heizungs-
wärme und Warmwasser versorgt. Unterwegs 
erfährt der Wanderer nicht nur Grundsätz-
liches über Energie und dass man diese streng 
genommen gar nicht „verbrauchen“ kann, 
sondern entdeckt auch die Spuren früherer 
Niederwaldnutzung. In regelmäßigen Ab-
ständen wurde der Wald „auf den Stock“  
gesetzt, um so Brennholz und Rohmaterial 
für die Holzkohleerzeugung zu gewinnen. 

Der Platz, auf dem noch bis vor gut hundert 
Jahren Holzkohle gewonnen wurde, liegt 
ebenso am Rand des Rundwegs wie ein Ge-
höft, für das Strom, Heizwärme und Warm-
wasser in einem eigenen Blockheizkraftwerk 
erzeugt werden. Am Weg ist ein echter,  
38,5 Meter langer Rotorflügel aufgebaut, 
von dem aus sich zwei 140 Meter hohe  
moderne Windkraftanlagen bei Gummers-
bach-Piene entdecken lassen. Durch das Tal 
der Rengse, die in die Aggertalsperre mün-
det, geht es zurück zum Ausgangspunkt.

Weitere Informationen zu erneuerbaren 
Energien und zu thematischen Führungen 
finden Sie auf folgenden Internetseiten:
www.zebio.de
www.aggerenergie.de
www.aggerverband.de
www.bavweb.de
www.egl-lieberhausen.de

Von der Wasserkraft im 
Aggertal zum Dorf mit 
Hackschnitzelheizung

Der „Energieweg“ in Gummersbach

Kartengrundlage:
© �Amtliches Stadtkartenwerk 
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Auf diesem Weg erklärt  
die Maus auch den Kindern  

das Thema Energie auf  
den Infotafeln.
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ENERGIEWEG
Thema�E ine Region voller Energie
Länge�  11,9 km
Dauer� ca. 3-4 Stunden
Kommune� Gummersbach
Stationen� 8

Wandern mit Qualität

Das Bergische Wanderland

Erleben Sie die neue Wanderqualität im Bergischen Wanderland. 
Zwei neue Fernwanderwege und 24 Bergische Streifzüge bieten  
Ihnen die schönsten und interessantesten Touren in die bergische 
Kulturlandschaft. 

Der 242 Kilometer lange „Bergische Weg“ führt vom Ruhrgebiet 
durch das Bergische Land an den Rhein. Entdecken Sie die viel- 
seitige Kulturlandschaft in 13 Etappen.

Der 235 Kilometer lange „Bergische Panoramasteig“ fasziniert  
insbesondere mit seinen Ausblicken und führt Sie als Rundweg  
in 12 Etappen durch die grüne Hügellandschaft. 

Die „Bergischen Streifzüge“ begeistern als Halbtages- oder  
Tagestouren mit naturkundlichen, historischen oder technischen 
Themen.  

Wasser, Wind und manch-
mal auch Sonne – das 
Bergische Land steckt  
voller Energie, die sich  
der Mensch teilweise 
schon seit Jahrtausenden 
zunutze macht. Auf dem 
Energieweg lässt sich  

diese span-
nungsreiche  

Geschichte 
entdecken.

Das Bergische gGmbH
Eichenhofstr. 31 	
51789 Lindlar	
info@bergisches-wanderland.de
www.bergisches-wanderland.de
Tel. 02266-46337-10

Bildnachweise:
Uwe Völkner Fotoagentur FOX 	
(Bild 1), Dr. Gertrud Hein/NUA 	
(Bild 2), Liane Nagel, Aggerverband 
(Bild 3), Aggerverband (Bild 5 und 
Titelbild), ZebiO (Bild 4 und 6)

2. (überarbeitete) Auflage erstellt 
vom BioEnergieDialog Oberberg-
RheinErft, ZebiO, www.zebio.de.

Weitere Informationen zu Gummersbach:
www.gummersbach.de

Kontakt und impresSum

Inhaltliche Mitarbeit am Streifzug
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